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 Dekarbonisierungsstrategien für Deutschland und die Europäische Union (2020/2030/2050) 

 Energie- und Emissionsprojektionen (u.a. Beiträge zu Emissionsprojektionen für Deutschland und die EU) 

 Energiemarktentwicklung und Energiemarktliberalisierung in der EU 

 Ausgestaltung, Bewertung und Evaluierung energie- und umweltpolitischer Strategien und Instrumente, 

Interaktion von Instrumenten und systematische Ausgestaltung des Politik-Mix 

 Emissionshandel für Treibhausgase (zahlreiche Beiträge zur Entwicklung der Nationalen Allokationspläne 

(NAP), Vergleich von NAP, Allokation von Emissionsberechtigungen, Benchmarking und Auktionierung, 

Ex-post-Evaluierung und Novellierung des EU ETS, Wettbewerbsfähigkeit und Carbon-Leakage, Linking 
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Association for Energy Economics), der Deutschen Vereinigung für Politische Wissenschaft (DVPW), der 
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